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Ministerium für Soziales, Gesundheit, 

Familie, Jugend und Senioren 
des Landes Schleswig-Holstein 

 
An den  
Vorsitzenden des 
Wirtschaftsausschusses 
Herrn Hans-Jörn Arp 
 
Landeshaus 
 
 
 
 
Kiel,    18. September 2007 
 
 
 
Entwurf eines Gesetzes zum Schutz vor den Gefahren des Passivrauchens 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
 
das Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren nimmt in Ab-
stimmung mit dem Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr zu den in der Sit-
zung des Wirtschaftssauschusses am 05.09.2007 aufgeworfenen Fragen wie folgt Stel-
lung: 
 
 
1. Hat die Landesregierung Erkenntnisse über den Rückgang von Gastzahlen 
als Konsequenz von Maßnahmen zum Schutz vor den Gefahren des Passivrau-
chens?  
Neben vielen US-Bundesstaaten, Kanada, Australien haben auch zahlreiche europäische 
Länder gesetzliche Maßnahmen zum Schutz vor den Gesundheitsgefahren durch Passiv-
rauchen ergriffen. Bereits im Jahr 2004 führten Irland, Norwegen und Malta auf gesetzli-
cher Grundlage eine rauchfreie Gastronomie ein. 
 
Internationale Erfahrungen 
 
Irland 
Unter besonders ungünstigen Begleitbedingungen wurde in Irland Rauchfreiheit in der 
Gastronomie in Kraft gesetzt, waren doch bereits in den Vorjahren die Bierpreise erheblich 
erhöht worden. Da die Verbraucher auf andere Getränke auswichen und mehr Speisen 
verzehrten, blieben die Umsätze insgesamt allerdings unverändert. Mittlerweile liegen die 
Umsätze in der irischen Gastronomie höher als vor der Einführung der Rauchfreiheit. Auch 
die Anzahl der Beschäftigten hat sich nicht verringert. Sie stieg nach einem kurzfristigen 
Abfall nach Einführung des Gesetzes innerhalb eines Jahres wieder an. 
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Norwegen 
Auch hier sank aufgrund von Preiserhöhungen der Konsum von Bier bereits vor der Ge-
setzesinitiative, stieg jedoch innerhalb weniger Monate wieder an. Auch die Anzahl der 
Arbeitsplätze in der norwegischen Gastronomie ist seit Jahren generell rückläufig, die Ein-
führung der Rauchfreiheit führte jedoch zu keinen zusätzlichen Arbeitsplatzverlusten. Ähn-
lich positive Ergebnisse zeigen gleich bleibende Mehrwertsteuereinnahmen des Staates 
aus der Gastronomie. 
 
USA 
Längerfristige Beobachtungen aus den USA machen deutlich, dass auch in den US-
Bundesstaaten mit rauchfreier Gastronomie keine negativen wirtschaftlichen Auswirkun-
gen zu verzeichnen sind. 
 
Beispielsweise stieg in Kalifornien nach Einführung der Rauchfreiheit der Umsatz in der 
Gastronomie an, parallel dazu erhöhte sich die Anzahl der Gastronomiemitarbeiter konti-
nuierlich. 
In New York ist die Gastronomie seit Juli 2003 rauchfrei. Die Umsatzentwicklung verlief 
positiv, was sich an steigenden Umsatzsteuereinnahmen im Gastronomiebereich zeigte. 
Auch die Anzahl der New Yorker Bars und Restaurants hat sich mit Einführung der Rauch-
freiheit nicht verändert. Seit der Einführung des Gesetzes konnten 36.000 Arbeitsplätze 
neu geschaffen werden. 
 
Australien 
In Südaustralien wurde Anfang 1999 eine rauchfreie Gastronomie eingeführt. Dadurch 
ergaben sich keine negativen Auswirkungen auf die monatlichen Umsätze der Restaurants 
und Cafes. 
 
 
Geringere Sach- und Personalkosten durch eine rauchfreie Gastronomie 
Rauchen verursacht in den Gastronomiebetrieben beträchtliche vermeidbare Betriebskos-
ten. So entfallen bei Rauchverboten Kosten für wartungsintensivere Instandhaltung, er-
höhten Energieverbrauch durch Lüften im Winter und Lüftungsanlagen im Sommer, erhöh-
te Kosten für Reinigungsmaßnahmen und Versicherungsbeiträge aufgrund höheren 
Brandrisikos. Auch die Personalkosten sinken, da eine rauchfreie Gastronomie das ge-
sundheitliche Allgemeinbefinden der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erhöht. 
 
 
Zustimmung der Bevölkerung zu rauchfreien Gaststätten in Deutschland 
Die Mehrheit der Deutschen, nämlich 67 %, befürwortet ein Rauchverbot in Gaststätten 
(Umfrage 2007). Gegenüber dem Frühjahr 2005 bedeutet dies eine Zunahme von 14 %. 
 
Besonders hoch ist die Befürwortung rauchfreier Gaststätten in denjenigen Bevölkerungs-
gruppen, die tatsächlich auch häufiger zum Essen ausgehen. 
Die weit überwiegende Mehrheit der Gäste würde nach Einführung rauchfreier Gaststätten 
unverändert häufig zum Essen gehen. 
 
Auch in Europa befürwortet die Bevölkerung mehrheitlich eine rauchfreie Gastronomie. 
Die Zustimmung zu rauchfreien Restaurants liegt zwischen 60 und 95 %. Am höchsten ist 
sie in den Ländern, die bereits rauchfreie Restaurants eingeführt haben. 
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2. Bewertet die Landesregierung den Schutz der Gesundheit als ein höheres 
Rechtsgut als das Recht eines Gastwirtes auf einen wirtschaftlichen Betrieb seines 
Unternehmens? 
 
Ja. Ziel des Gesetzentwurfs der Landesregierung ist es, dem Gesundheitsschutz stärker 
Geltung zu verschaffen.  
 
Der Gesetzentwurf der Landesregierung trägt andererseits wirtschaftlichen Interessen 
Rechnung, z.B. in Form der Möglichkeit, Nebenräume einrichten zu können, in denen ge-
raucht werden darf. Im Konfliktfall muss der Schutz der Gesundheit Vorrang haben, s. in-
soweit auch die Ausführungen zur Güterabwägung in der Gesetzesbegründung zu § 2 
Abs. 1 Ziffer 7 (Drs. 16/1435, S. 13). 
 
Das Rauchen von Tabakwaren und das sog. Passivrauchen sind in hohem Maße gesund-
heitsschädlich. Durch die vorgeschlagenen Regelungen wird das schädigende Verhalten 
in besondere Bereiche verlagert - entgegen der bisherigen Lage, nach der die Mehrheit 
der Bevölkerung, die nicht selbst raucht, in gesonderte Bereiche ausweichen musste.  
 
Viele Nichtraucherinnen und Nichtraucher lehnen es ab, auf den Besuch einer Gaststätte 
als Teil ihres sozialen Lebens zu verzichten. Tatsächlich gibt es nur wenige rauchfreie An-
gebote gerade im Gaststättenbereich. Auch die Ziele der zum Ausbau rauchfreier Angebo-
te in der Speisegastronomie geschlossenen freiwilligen Vereinbarung zwischen der 
DEHOGA und der Bundesregierung wurden nicht erreicht. Schleswig-Holstein zählt zudem 
zu den Schlusslichtern bei der Umsetzung dieser Vereinbarung. 
 
3. Teilt die Landesregierung die von der GdP bereits vorgetragenen Vorbehalte 
bezüglich der Durchsetzung eines Rauchverbots in den bisher bundesrechtlich ge-
regelten Fällen? 
 
Das Bundesgesetz ist am 1.9.2007 in Kraft getreten. Verwertbare Erfahrungen mit der 
Durchsetzung liegen daher bislang nicht vor. Die Landesregierung geht gleichwohl zu-
nächst nicht davon aus, dass die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten 
nach dem Gesetzentwurf mit weniger Nachdruck erfolgt, als es für andere bußgeldbewehr-
te Ordnungswidrigkeitenvorschriften der Fall ist. 
 
Der Verfolgung und Ahndung der Ordnungswidrigkeiten kommt bei der Umsetzung des 
Gesetzes selbstverständlich eine Bedeutung zu. Sie stellt indes nicht den einzigen Aspekt 
bei der Durchsetzung der Rauchverbots-Regelungen dar. Die gesellschaftliche Akzeptanz 
der angestrebten Regelungen ist sehr hoch und es ist ein entsprechend hoher gesell-
schaftlicher Druck zu erwarten. Es ist zu erwarten, dass Gaststätten gesetzeskonforme 
Angebote auch aus eigenem wirtschaftlichem Interesse etablieren werden. Hinzu kommt 
eine das Inkrafttreten des Gesetzes flankierende Informations- und Unterstützungskam-
pagne der Landesregierung, die die Allgemeinbevölkerung, aber insbesondere auch die 
Raucherinnen und Raucher einbezieht. 
 
Der Entwurf der Landesregierung enthält klare Vorgaben für Rauchverbote mit wenigen 
Ausnahmetatbeständen, die leicht zu überprüfen sind. Dies vermindert sowohl den bei 
etwaigen Streitigkeiten entstehenden Aufwand für die Ordnungsbehörden als auch die 
Gefahr rechtlicher Auseinandersetzungen und aufwendiger Verwaltungsverfahren. Die 
vorgeschlagene Höhe von Bußgeldern gibt den Ordnungsbehörden zudem einen hinrei-
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chenden Spielraum zur Durchsetzung der gesetzlichen Ziele – und stellt in gewissem Ma-
ße auch eine Finanzierung des Aufwands dar. 
 
4. Wie steht die Landesregierung zu der Regelung einer Innovationsklausel - wie 
im Gesetzentwurf der Fraktion der FDP, Drucksache 16/1363, vorgesehen -, die in 
anderen Bundesländern zum Teil bereits verabschiedet worden ist? 
Zieht die Landesregierung für Kleinstgaststätten eine Sonderregelung in Betracht, 
wenn diese kleinen Gaststätten durch den Einbau einer hochwertigen Entlüftungs-
anlage ihre Gäste vor den Gefahren des Passivrauchens schützen? 
 
Verabschiedet wurde eine „Innovationsklausel“ nach bisherigem Kenntnisstand lediglich in 
Hessen. Darüber hinaus enthält nur der Entwurf für NRW eine entsprechende Formulie-
rung. Der Entwurf Brandenburgs sieht vor, dass das Landesgesundheitsamt Ausnahmen 
zulassen kann, „soweit durch bauliche oder andere Maßnahmen eine Gefährdung Dritter 
ausgeschlossen ist“. 
 
Tabakrauch setzt sich aus einer Vielzahl chemischer Stoffe zusammen, die gasförmig o-
der als Feinstaub in der Atemluft auftreten. Ein signifikanter Anteil dieser Stoffe wird nach 
der MAK-Werte-Liste der Deutschen Forschungsgemeinschaft DFG der Kanzerogeni-
tätskategorie 1 (K 1) zugeordnet, die diejenigen Stoffe erfasst, die beim Menschen Krebs 
erzeugen und bei denen davon auszugehen ist, dass sie einen nennenswerten Beitrag 
zum Krebsrisiko leisten. Weitere Inhaltsstoffe im Tabakrauch sind der Kategorie K 2 zuge-
ordnet. Sie erfasst die Stoffe, die als krebserregend für den Menschen anzusehen sind, 
weil durch hinreichende Ergebnisse aus Langzeit-Tierversuchen oder Hinweise aus Tier-
versuchen und epidemiologischen Untersuchungen davon auszugehen ist, dass sie einen 
nennenswerten Beitrag zum Krebsrisiko leisten. Für diese Stoffe gibt es keine gültigen 
Grenzwerte bzw. gilt ein faktischer Grenzwert von Null, soweit nicht eine ubiquitäre Vorbe-
lastung zu berücksichtigen ist. 
Eine Rechtsverordnung müsste somit  - im Gegensatz zu den geltenden Bestimmungen 
nach dem Gefahrstoffrecht – (neue) Grenzwerte für krebserregende Stoffe definieren. Da-
bei wären Vorgaben zu formulieren, die sich auf einen Basiswert/ Grenzwert beziehen 
müssten, den es seinerseits zunächst zu ermitteln gälte. Dies gilt auch für eine Regelung, 
die „nur“ eine den baulichen Maßnahmen gleichwertige Lösung vorgäbe. 
Der TÜV Rheinland gibt in seiner Stellungnahme im Rahmen der schriftlichen Anhörung 
des Sozialausschusses zwar an, dass durch geprüfte technische Systeme „viele der kriti-
schen Schadstoffe auf mind. <30% reduziert“ würden. Die Stellungnahme stellt aber auch 
klar, dass die vorhandenen Techniken auf weitere krebserregende Stoffe ausgedehnt 
werden müssten.  
 
Ganz angesehen von sehr schwierigen Vollzugs- und Genehmigungsproblemen erscheint 
vor diesem Hintergrund die Skepsis, die auch Prof. Schunkert (UKSH) in seiner Stellung-
nahme geäußert hat, nämlich, dass die mit der Innovationsklausel verbundene Forderung 
nach Absaugeinrichtungen … „somit momentan der technischen Realität entbehrt“ ge-
rechtfertigt. 
 
5. Warum soll aus Sicht der Landesregierung in Schleswig-Holstein zum Bei-
spiel das Rauchen in (Fest-)Zelten verboten sein, während es im Nachbarbundes-
land Hamburg erlaubt sein soll? 
 
Die Regelungen ermöglichen eine Umgehung der Rauchverbotsregelungen für Gaststät-
ten  z.B. durch den zeitweisen Betrieb eines „Festzeltes“ parallel auf dem Gelände einer 
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Gaststätte und wirken dabei wettbewerbsverzerrend.  
 
Ein solcher Ausnahmetatbestand kann damit zu einer Ausweitung von unerwünschten 
konkurrierenden Angeboten in Form einer sog. Paragastronomie führen. 
 
6. Angesichts der Tatsache, dass es in Schleswig-Holstein mehr nichtkonzessi-
onierte Veranstaltungslokale gibt als konzessionierte: Wie will die Landesregierung 
hier - auch bezüglich Spielbanken vs. Spielhallen - eine Gleichbehandlung sicher-
stellen? 
 
Die Spielbank SH GmbH stellt in ihrer Stellungnahme an den Sozialausschuss darauf ab, 
dass vom Rauchverbot nicht erfasst wären „gewerbliche(n) Spielhallen, in denen Getränke 
entweder kostenfrei abgegeben werden oder aus Getränkeautomaten bezogen werden 
können.“ Es wird darauf verwiesen, dass das sächsische Nichtrauchergesetz die Spielhal-
len aus Gründen der Gleichbehandlung explizit in das Rauchverbot mit einbeziehe. 
 
Die genannten Einrichtungen werden vom Gesetzentwurf der Landesregierung von einem 
Rauchverbot erfasst, wenn sie Getränke und zubereitete Speisen zum Verzehr an Ort und 
Stelle „im stehenden Gewerbe“ abgeben, damit gem. der Definition nach § 1 GaststättG 
dem Gaststättenbegriff und somit dem für Gaststätten geltenden Rauchverbot – auch mit 
der Möglichkeit, einen Nebenraum zum Rauchen einzurichten - unterfallen. Insoweit be-
steht eine Gleichbehandlung. 
 
7. Wie kann der Schutz vor den Gefahren des Passivrauchens in Heimen wie 
zum Beispiel in Altenheimen mit dem Grundrecht des Einzelnen auf freie Persön-
lichkeitsentfaltung in Einklang gebracht werden? 
 
Die mit dem Gesetzentwurf der Landesregierung normierten Rauchverbote ermöglichen 
der Mehrheit der nicht rauchenden Menschen im Land die Verwirklichung ihres Rechts auf 
freie Persönlichkeitsentfaltung ohne dabei gesundheitliche Gefahren hinnehmen zu müs-
sen. Den Persönlichkeitsrechten von Raucherinnen und Rauchern in Heimen wird dadurch 
Rechnung getragen, dass das Rauchverbot nicht für Räume gilt, die für Wohn- oder Über-
nachtungszwecke Bewohnerinnen und Bewohnern zur alleinigen Nutzung überlassen sind 
(§ 2 Abs. 2 Satz 1). Im Einzelfall kann die Leitung in Heimen gem. § 2 Abs. 4 weitere Aus-
nahmen aus medizinischen oder therapeutischen Gründen zulassen. 
 
 
 
Die erbetenen synoptischen Darstellungen finden Sie in den Anlagen 1 und 2. 
 
 
 
Freundliche Grüße 
 
gez. 
Dr. Körner 
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Anlage 2 
 
 
Höhe der Bußgelder 
 
Die nachstehende Übersicht gibt die jeweiligen Obergrenzen der Bußgelder wider. 
In der Regel trifft die zuständige Behörde eine Ermessens-Entscheidung über die 
Höhe des Bußgeldes im Einzelfall. Regelmäßig wird ein ggf. vorliegendes wirtschaft-
liches Interesse bei der Bemessung von Bußgeldern berücksichtigt (vgl. § 17 Abs. 3 
Satz 2 OWiG). 
 

 Rauchen Verantwortliche 

Bund 1  3 1.000,00 €  

Baden-Württemberg 2  3 40,00 € 40,00 € 

Bayern 1 1.000,00 € 1.000,00 € 

Berlin 100,00 € 1.000,00 € 

Brandenburg 100,00 € 1.000,00 € 

Bremen 500,00 € 2.500,00 € 

Hamburg 3 200,00 € 500,00 € 

Hessen 200,00 € 2.500,00 € 

Mecklenburg-Vorpommern 3 500,00 € 10.000,00 € 

Niedersachsen 1  3 1.000,00 € 1.000,00 € 

Nordrhein-Westfalen 1 1.000,00 € 1.000,00 € 

Rheinland-Pfalz 500,00 € 1.000,00 € 

Saarland 200,00 € 1.000,00 € 

Sachsen 5.000,00 € 5.000,00 € 

Sachsen-Anhalt 4   

Schleswig-Holstein 400,00 € 4.000,00 € 

Thüringen 200,00 € 500,00 € 

 
1  Diese Gesetze bzw. Gesetzentwürfe setzen keine Bußgeldhöhe fest. Es gilt demzufolge § 17 OWiG 
mit einem Rahmen von 5 – 1.000 Euro; bei höherem wirtschaftlichem Vorteil ist ein höheres Bußgeld 
möglich. 
2  Im Wiederholungsfall innerhalb eines Jahres gilt eine Bußgeldhöhe von 150 Euro. 
3  Gesetz vom Parlament beschlossen. 
4  Der Gesetzentwurf der Landesregierung Sachsen-Anhalt enthält keine Bußgeldregelungen; zwi-
schenzeitlich werden aber Bußgelder in Höhe von 200 und 500 Euro bis zu 500 und 1.000 Euro disku-
tiert 
Als Orientierung für die Bestimmung zur Bußgeldhöhe im Gesetzentwurf der Lan-
desregierung dienten folgende Bußgeldrahmen anderer gesetzlicher Regelungen: 



-  2  - 

 

 Bußgeld bis Besonderes 

§ 17 OWiG  

 

1.000 § 17 Abs. 4 
Die Geldbuße soll den wirtschaftlichen 
Vorteil, den der Täter aus der Ordnungs-
widrigkeit gezogen hat, übersteigen. 
Reicht das gesetzliche Höchstmaß hierzu 
nicht aus, so kann es überschritten wer-
den 

§ 28 GaststättG 5.000  

§ 25 ArbeitsschutzG 5.000 Bei Verstoß gegen vollziehbare Anord-
nungen bis 25.000 

§ 21 Heimgesetz 10.000 in anderen weiteren Fällen bis 25.000 

§ 28 Jugendschutz-
gesetz (JuSchG) 

50.000  

 
 




